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Drei Führungsgeschichten

1.

Herr Keuner und die Flut – eine Geschichte nach Bertold Brecht

Herr Keuner ging durch ein Tal. Plötzlich bemerkte er, dass seine Füs-

se nass wurden. Da erkannte er, dass sein Tal in Wirklichkeit ein

Meeresarm war und dass die Zeit der Flut herannahte. Er blieb sofort

stehen, um sich nach einem Boot umzusehen, und solange er auf ein

Boot hoffte blieb er stehen.

Als aber kein Boot in Sicht kam, gab er diese Hoffnung auf und hoff-

te, dass das Wasser nicht mehr steigen möchte.

Erst als ihm das Wasser bis ans Kinn ging, gab er auch diese Hoff-

nung auf und schwamm. Er hatte erkannt, dass er selbst ein Schiff

war.

2.

Sechs Blinde und der Elefant

– eine Geschichte nach John Godfrey Saxe

Es waren sechs blinde Männer in Indien. Auf Ihrer Wanderschaft be-

gegneten sie einem Elefanten. Der erste stiess direkt gegen den Kör-

per des Elefanten. „Oh, was ist das? – Ich bin gegen eine Mauer ge-

laufen.“ Der zweite wollte einen Bogen machen und blieb an einem

der Zähne hängen: „Vorsicht, da scheint eine Lanze zu sein!“ Der

dritte hatte mit seinen Händen den Rüssel ergriffen: „Ich fühle es;

hier ist eine Schlange:“ Der vierte umfasste mit seinen Armen ein

Bein des Elefanten: „Das scheint ein Baum zu sein.“ Der fünfte hatte
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die Ohren des Elefanten erreicht: „Das fühlt sich an wie ein Teppich.“

Der sechste war mutig auf den Rücken geklettert: „Das ist ein Fel-

sen.“

Und so diskutierten die Männer eine ganze Weile. Jeder hielt zunächst

seine Meinung für die richtige. Und es dauerte eine ganze Weile, bis

sie merkten, dass sie über dasselbe sprachen, nur jeder aus seiner

Sicht. Was ist so stabil wie eine Mauer, hat scharfe Spitzen, einen

langen schlangenartigen Schlauch, baumdicke Säulen, teppichartige

Anhängsel und ist hoch wie ein Felsen? – Ein Elefant.

3.

Die Baustelle

- Quelle ist mir unbekannt

Ein Mann kommt an einer Baustelle vorbei, an der drei Arbeiter be-

schäftigt sind. „Was tun Sie hier?“ fragt der Mann. Der erste Arbeiter

unterbricht seine Arbeit, um nur kurz aufzuschauen. „Sehen Sie denn

nicht, dass ich hier Steine aufeinander setze?“ Der zweite Arbeiter

richtet sich kurz auf um zu sagen dass er eine Mauer baue. Der dritte

geht einen Schritt zurück, wischt sich die Hände ab und erklärt stolz

„wir bauen eine Kathedrale“.


